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B
ei den Selbstladepistolen 

hat sich ein Polymergriff-

stück schon längst durch-

gesetzt. Die Idee Rugers, das 

auch im Revolverbau anzuwen-

den, lag daher nah.

Der Ruger-Revolver hat ein 

glasfaserverstärktes Polymer-

Griffstück, in das der Leichtme-

tallrahmen mit integriertem Lauf-

mantel eingeschraubt ist. Der 

eigentliche Lauf im Aluminium-

laufmantel besteht natürlich aus 

Stahl, genau wie die 5-schüssige 

Trommel. 

Der  LCR funktioniert nur im 

Double Action-Modus, denn der 

Polymerrahmen verdeckt den 

Hammer komplett. Ruger verfolgt 

damit konsequent den Weg der  

einfach zu bedienenden und stö-

rungssicheren Taschenwaffe. 

Durch den abgedeckten Hammer 

ist die Schlossmechanik auch gut 

gegen kleine Fremdkörper ge-

schützt, die zum Blockieren der 

Mechanik führen könnten. 

Die Trommel wirkt auf den ersten 

Blick ungewöhnlich. Der hintere 

Teil ist zylindrisch gehalten, was 

notwendig ist, um die Arretie-

rungsnuten für den Trommelstopp 

aufzunehmen. Das Vorderteil 

wurde mit ausgeprägten Flu-

tungen versehen, die soweit ge-

hen, dass sich die Patronenkam-

mern nach außen abzeichnen. Die 

Wandstärken betragen hier nur 

noch 1,6 Millimeter. 

Die Trommel besteht aus rost-

trägem Stahl und ist grau beschich-

tet. Die Länge beträgt 40 Millime-

ter. Gerade so lang, um eine .357 

Magnum aufzunehmen. Der Ent-

riegelungsdrücker für die Trom-

mel liegt wie bei Ruger üblich an 

der linken Rahmenseite. 

Hogue-Griff

Die Visierung besteht aus einer 

in die obere Rahmenbrücke ein-

gefräste Rechteckkimme von 3,8 

Millimeter Breite und einem auf 

den Laufmantel angebrachten 3,2 

Millimeter breiten Rampenkorn. 

Verstellen kann man hier nichts, 

so dass es ratsam ist, vor dem Kauf 

zu überprüfen, ob die Waffe auf 

die üblichen Einsatzdistanzen von 

5 bis 10 Metern Fleck schießt. 

Der einteilige Gummigriff mit 

Fingermulden stammt von Hogue 

und wird von unten angeschraubt. 

Ruger gibt an, dass sich der LCR 

auch gegen unbefugte Benutzung 

abschließen lässt und legt auch 

einen Schlüssel bei. Wie der be-

nutzt werden soll, bleibt allerdings 

ohne Studium der Bedienungs-

anleitung ein Rätsel, denn die 

Kindersicherung wird erst nach 

Abnahme des Griffes zugänglich. 

Der Ruger LCR im Kaliber .357 

Mag num ist kompromisslos klein, 

der Hammer wird vom Rahmen 

 verdeckt

Schippe
drauf
Der kleine Revolver erregte 

 Aufsehen. Er hatte als erster ein 

Griffstück aus Polymer und wog nur 

385 Gramm. Lediglich das Kaliber 

.38 Spezial war etwas schwach. 

Jetzt bringt Ruger den  „Kleinen“ 

auch in .357 Magnum.

Ruger LCR
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Die Trommel nimmt 5 Patronen auf
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Vorteile 
+ sehr kompakte 

 Abmessungen 

+ sehr leicht 

+ gute Präzision

+ starkes Kaliber

+ dämpfender Gummigriff

+ preisgünstig

Nachteil 
- beachtlicher Rückschlag

- nur Double-Action   

     möglich

Technik auf einen Blick
Hersteller Ruger USA

Modell LCR

Kaliber .357 Magnum

Laufl änge 47,5 mm

Abzug Double Action Only-Abzug

Trommel 5-schüssig

Abzugswiderstand 4,4 kg

Visier Rechteckkimme in der Rahmenbrücke und  

verstiftetes Balkenkorn

Griff einteiliger Hogue-Griff

Maße 165 x 120 x 32,5 mm

Gewicht 488 g

Preis 730 Euro
j

Hier kann mit dem Schlüssel der 

Abzugsmechanismus gesperrt 

werden. Da ist das ebenfalls bei-

gelegte Vorhängeschloss, dessen 

Bügel durch eine Trommelkam-

mer der ausgeschwenkten Trom-

mel gezogen wird, schon weitaus 

alltagstauglicher. 

Der Abzug lief weich und oh-

ne zu ruckeln. Das Abzugsgewicht 

lag bei 4,4 Kilogramm. Hier ist 

konzentriertes Abziehen notwen-

dig. 

Der Lauf des LCR ist nur 47,5 

Millimeter lang, also noch nicht 

einmal wirklich 2 Zoll. Die Test-

waffe wurde auf 10 Meter Entfer-

nung geschossen. Trotz des wei-

chen und gut in der Hand liegen-

den Gummigriffes fällt der Rück-

stoß beachtlich aus. Knall und 

Mündungsfeuer sind ebenfalls 

beeindruckend. Die Waffe wird 

im Schuss weit aus der Ziellinie 

geworfen. Nach zwei Trommella-

dungen macht die Sache keinen 

Spaß mehr, und die Hand fängt 

an zu schmerzen. Nun muss fairer-

weise gesagt werden, dass ein 

Taschenrevolver keine Waffe für 

den Schießstand ist, sondern da-

mit gibt man zwei oder drei Schuss  

in einer Fangschuss- oder Not-

wehrsituation ab. 

Die Präzision des kleinen  Revol-

vers kann sich durchaus sehen 

lassen. Die besten  Streukreise 

lagen bei 68 Millimeter mit fünf 

Schuss, wenn genügend Zeit vor-

handen ist, um den Abzug kon-

trolliert zu betätigen. Auch die 

Treffpunktlage stimmte. Auf 10 

Meter schoss die Testwaffe genau 

Fleck. Schnelle Serien sind mit 

dem DAO-Abzug allerdings nur 

mit sehr viel Übung möglich.

Für das Testschießen wurden 

Patronen von Hornady mit XTP-

Geschoss, von Speer mit Gold-

Dot Geschoss und von Remington 

mit Golden Saber Geschoss be-

nutzt, die von der Konstruktion 

her auch eine gute Tiefenwirkung 

versprechen. Das Geschossge-

wicht betrug jeweils 125 Grains. 

Die leichten Geschosse schießen 

sich angenehmer als die schweren 

158er-Laborierungen und bringen 

durch die modernen Geschosskon-

struktionen trotzdem eine gute 

Zielwirkung.

Der kleine Revolver liefert 

deutlich über 500 Joule Mün-

dungsenergie und damit mehr als 

das Doppelte der vorgeschrie-

benen Energie für den Fangschuss 

auf Schalenwild. Eine beachtliche 

Leistung, die natürlich mit be-

trächtlichen Nebenwirkungen 

erkauft wird. Keine Waffe zum 

Übungsschießen und für längere 

Schussserien. Der Ruger LCR 

kostet 730 Euro. Ein sehr guter 

Preis.
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Bremervörder Straße 117 · 21682 Stade
Telefon 04141 981298 · Telefax 04141 981290

" Sauenschutzhose in Hardwoods Blaze
mit Gore Tex, Kevlar® und TWARON®

Nur diese Hose bietet Ihnen: Starken Kevlar Schutz
weit übers Knie. TWARON® mit Verstärkung im ge-
samten Schrittbereich, denn TWARON® ist noch ca.
20 % fester und haltbarer als Kevlar! Gore Tex bi-
etet optimalen Schutz vor Nässe und Atmungsaktiv-
ität. Hardwoods Blaze Signalfarbe – der Sicherheit
wegen. Weiter gehören zur Ausstattung: 2 Bein-
taschen mit RV, 2 Schubtaschen, 1 Gesäßtasche.
Das verlängerte Rückenteil mit Hosenträgerknöp-
fen vermittelt ein komfortables Tragegefühl. Der
Hosenbund ist elastisch und gibt eine gute Pass-
form. Material: Hosenstoff: 100 % Polyester, Kevlar
® + TWARON®: 100 % Aaramid, Gore Tex: 100 %
Polytetrafluoräthylen (PTFE). Größe 46–60, 25–30.
Ohne Gürtel. Auch in Damengrößen 36–44
lieferbar!
Bestell-Nr.: 1197 Unser Preis nur: € 379,–

! Leichte Jagdjacke oliv/Hardwoods Blaze
mit Membrane
Vielseitige Jagdjacke für den täglichen Gebrauch.
Langer Schnitt, Kordelzug in Taille und Saum, hoher
Kragen, wind- und regendicht von jeder Seite, Pat-
tentaschen und 2 Einschubtaschen. Wendbar auf
Hardwoods Blaze (signalrot). Größe 48–62 Außen-
stoff und Membrane 100 % Polyester.
Bestell-Nr.: 1308 . . . . Superpreis € 145,–

Den Jahreskatalog anfordern unter:
info@jagdversand.com · www.jagdversand.com

info@jagdversand.com · www.jagdversand.com

Bestellen unter: www.jagdversand.com
Es gelten die Liefer- und Zahlungsbedingungen
unseres Hauptkataloges 2011/2012!

379,

Der Goldene Keiler!

!

"

Um die Kindersicherung zu 

betätigen muss der Griff 

abgeschraubt werden

Das Korn ist schwarz brüniert und 

mit dem Rahmen verstiftet. Nur 

die Laufseele ist aus Stahl
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